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LIEBES EDELWEISS-MITGLIED! 
 
Mit diesem Jahresbericht legt der Alpenverein Edelweiss Rechenschaft über die Vereinstätig-
keit im Geschäftsjahr 2006 ab. Die Aktivitäten wurden sowohl im Interesse der Mitglieder als 
auch im Sinne des Zweigvereins und des Gesamtvereins gesetzt. 
 
Die große Anzahl an Gruppen und Bereichen zeigt die Vielfalt unserer Aktivitäten auf, die 
auch in den Berichten der einzelnen Gruppen- und Bereichsleiter im Detail dargestellt wer-
den. 
 
Für weitere Informationen stehen Ihnen die MitarbeiterInnen unserer Geschäftsstelle (Ursula 
Hofmann, Annamaria Janovicova, Irene Subera, Andrea Weitz und Gerhard Wieninger) gerne 
zur Verfügung.  
 
Den Jahresbericht finden Sie auch im Internet auf www.oeav-events.at/edelweiss. 
 
Wien, am 20. Februar 2007 
 
Schriftführerinnen: Lore Eckstein, Edith Krögler 
Endredaktion & Gestaltung: Mag. Csaba Szépfalusi 
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VORSTAND 
Präsident: Ing. Bernhard Stummer 
Vizepräsident: Georg Lenz 
 
Liebe Edelweiss-Mitglieder! 
 
Sie halten nun den Jahresbericht 2006 des Alpenvereins Edelweiss in Händen. Es ist ein 
Auszug der Aktivitäten, Veranstaltungen, Projekte, etc. des vergangenen Jahres (manches 
wird in der Hauptversammlung noch erläutert und ergänzt). 
 
Ich möchte hier auf die Mitgliederentwicklung hinweisen: Im Jahr 2006 konnten wir den 
höchsten Mitgliederstand in der Geschichte der Edelweiss erreichen! Wir hatten einen effekti-
ven Zuwachs von 1881 Mitgliedern. Insgesamt traten über 3500 Personen dem Alpenverein 
Edelweiss bei! Im Ranking der OeAV-Sektionen in Österreich liegen wir bei den Zuwächsen 
wieder klar auf Platz 2 unter 196 Sektionen. In der Mitgliederstärke konnten wir die Sektion 
Vorarlberg, die das ganze Bundesland Vorarlberg vertritt, überholen und sind die viertgrößte 
Sektion im OeAV.  
In der Edelweiss-Alterspyramide können wir feststellen, dass es zwei Maxima gibt: ein (aus-
geprägter) Bereich im Alter zwischen 28 und 40 Jahren und ein zweiter, kleinerer Bereich 
zwischen 63 und 67 Jahren. Das erscheint für die weitere Entwicklung recht gut. 
Insgesamt wollen wir auch in den nächsten Jahren einen Weg beschreiten, der es den Edel-
weiss-Mitgliedern ermöglicht, die breite Angebotspalette des Alpenvereins Edelweiss zu nüt-
zen. Sehr schön und gut finden wir, wenn viele Mitglieder der Edelweiss auch dann treu blei-
ben, wenn der direkte Nutzen nicht mehr so stark erscheint oder ist. Dank der Unterstützung 
durch unsere Mitglieder können wir weiterhin z.B. Jugendarbeit, Angebote für alle Altersgrup-
pen, Familienangebote, usw. betreiben. Genauso ist es uns möglich, den Sicherheitsaspekt 
für unsere Mitglieder zu erhöhen, indem wir Aus- und Weiterbildungen im Bereich Alpine Si-
cherheit/ Sicher am Berg zu günstigen (gestützten) Konditionen anbieten! Auch die weitere 
Arbeit an der Erhaltung und Verbesserung unseres Wegenetzes und unserer Hütten ist da-
durch möglich!  
 
Vielen Dank dafür! 
Bernhard Stummer 
 
 
MITGLIEDER-STATISTIK 
 
Mitglieder nach Kategorien 
 
Mitglieder Kat. A 8332 
Mitglieder Kat. B 2785 
Mitglieder Senioren 2244 
Mitglieder Junioren 1764 
Mitglieder Jugend 2065 
Mitglieder Kinder 441 
Freimitglieder     872 
Zwischensumme 18503 
Gastmitglieder Kat. C 161 
Förderer      21 
 
Gesamtsumme 18685 

Neumitglieder 2006 
 
Kategorie männl. weibl. Gesamt 
 
A 1253 508  1761 
B 84 282 366 
Senioren 38 32 70 
Junioren 384 212 596 
Jugend 334 206 540 
Kinder 88 76 164 
C         0 
 
 
Summe 2181 1316 3497  
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HÜTTEN- & WEGEREFERAT 
Leitung: DI Hellfried Scharf 
 
Wismeyerhaus:  
Neben vielen qualitativen Verbesserungen sind vor allem anzuführen: Der Umbau von 16 
Standard- in 8 Komfortzimmer und die damit verbundene Neugestaltung der Fassade konnte 
termingemäß im Oktober abgeschlossen werden. Weiters wurde der Hauptspeisesaal umfas-
send renoviert (neue Anrichte und neue Sitzbezüge). 
 
Tappenkarseehütte: 
Hier wurden desolate, abgewohnte Stockbetten (15 Stück) sowie die dazugehörigen Einsätze 
und Matratzen (je 30 Stück) durch neue Einheiten ersetzt.  
 
Edelweisshütte. 
Wie bei den vorhergehenden Projekten wurden auch hier qualitative Maßnahmen, wie Total-
renovierung der (Lebensmittel-) Lagerräume, Teilsanierung am Dach/ an der Fassade, Neu-
gestaltung des Eingangsbereiches, vorgenommen. Weiters wurde ein rustikaler, mit Sitzplät-
zen versehener Grillplatz in der Nähe des Hauses errichtet. 
 
Alois-Günther-Haus:  
Umfangreiche zukunftsorientierte Investitionen wurden durchgeführt: ein neuer Kachelofen in 
der Nichtraucher-Gaststube, eine neue Wasserversorgung (zusätzlicher 50m³ Speicher ein-
gegraben beim Haus sowie ein neues Pumpwerk im Haus), eine Naturterrasse entlang des 
Hauses und eine Dachstuhl-Teilsanierung. 
Mautstraße: Reinigung aller bestehenden Durchlässe/ Kanäle, Verlegung von 10 neuen  
6 m langen Durchlässen und umfangreiche Ausschneidarbeiten (Bäume, Sträucher) vom 
Pfaffensattel bis zur „2er Kehre“.  
 
Albert-Biwak: 
Wie alljährlich wurden im Innen- und Außenbereich umfangreiche Erhaltungsmaßnahmen 
vorgenommen. 
 
Edelweiss-City-Quartier: siehe Seite 9 
 
Wege: 
Nachmarkierungen fanden statt am Stuhleck vom Pfaffensattel Richtung Alois-Günther-
Haus, am Tappenkar u.a. jeweils von der Hütte zum Draugsteintörl, zur Glingspitze sowie 
zum Weißgrubenkopf. Auf der Rax mussten am Bismarcksteig umfangreiche Wiederinstand-
setzungsmaßnahmen wegen Lawinenabgänge vorgenommen werden. In Obertauern wur-
den – als Vorleistung für eine umfassende Neubeschilderung 2007 – sämtliche Wegweiser-
standorte sowie die Inhalte für die neuen gelben Tafeln festgelegt / katalogisiert. 
   
An dieser Stelle möchte ich mich bei allen Warten, PächterInnen und freiwilligen Helfern für 
ihren Einsatz 2006 nochmals bedanken und hoffe natürlich, dies möge auch 2007 so weiter-
gehen.  
 
Edelweiss-Alpinstützpunkte 
 
Edelweiss-Mitglieder erhalten auf N/F bzw. HP 5% Ermäßigung. TeilnehmerInnen an Edel-
weiss-Veranstaltungen erhalten auf N/F bzw. HP 10% Ermäßigung! 
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Gasthof Freinerhof in Frein/ Mürz. Tourenmöglichkeiten: Wandern, Nordic Walking, Radfah-
ren, Mountainbike, Skitouren, Skifahren, Langlauf, Schneeschuhwandern 
 
Gasthof Wengerwirt – Wenig bei Admont/ Haller Mauern/ Gesäuse. Tourenmöglichkeiten: 
Wandern, Nordic Walking, Klettern, Klettersteige, Radfahren, Mountainbiken, Raften, Wild-
wasserfahren, Skitouren, Skifahren, Schneeschuhwandern, Langlauf, Rodeln, Eislaufen, Kul-
tur (Admont) 
 
Gasthof Braun (Fam. Leitner) – Triebental. Tourenmöglichkeiten: Wandern, Nordic Walking, 
Mountainbike, Klettern, Skitouren, Skifahren, Schneeschuhwandern, Langlaufen 
 
Pension Gruber – Weißpriach/ Lungau. Tourenmöglichkeiten: Wandern, Nordic Walking, 
Klettern, Radfahren, Mountainbike, Skitouren, Skifahren, Langlaufen, Eisklettern, Schnee-
schuhwandern, Rodeln, Eislaufen 
 
Gasthof Marschall-Stuben – Gutenbrunn/ Waldviertel. Tourenmöglichkeiten: Wandern, Nor-
dic Walking, Radfahren, Mountainbike, Langlaufzentrum 
 
Gasthof Wasserfall – Fusch/ Glocknerstraße. Tourenmöglichkeiten: Wandern, Hochtouren, 
Nordic Walking, Mountainbike, Radfahren, Skitouren, Skifahren, Langlaufen, Schneeschuh-
wandern 
 
Hotel Stöcklwirt – St. Johann/ Pongau. Tourenmöglichkeiten: Wandern, Nordic Walking, 
Radfahren, Mountainbike, Skifahren, Skitouren, Langlauf, Schneeschuhwandern 
 
Gästehaus Hubertus – Malta/ Maltatal. Tourenmöglichkeiten: Wandern, Nordic Walking, 
Klettersteige, Hochtouren, Radfahren, Mountainbike, Skifahren, Skitouren, Eiskletterzentrum!, 
Langlaufen, Rodeln, Kultur: Gmünd 
 
NEU: 
Gasthof Blasl – Losenstein/ Unteres Ennstal. Tourenmöglichkeiten: Wandern, Nordic Wal-
king, Klettern, Radfahren, Mountainbike, leichte Skitouren, Schneeschuhwandern. Kultur: 
Steyr. 
 
Hotel Hinteregger – Matrei in Osttirol. Tourenmöglichkeiten: Wandern, Klettersteige, Hoch-
touren, Mountainbiken, Skifahren, Skitouren. Kultur: Lienz. 
 
 

KINDER- & JUGENDBERGSTEIGEN 
Leitung: Roland Amtmann 
 
Einfach toll, was unsere Jugendleiter alles machen, nämlich ehrenamtlich, das heißt ohne 
Entgelt! Dafür muss ihnen gedankt werden. Mit Kindern und Jugendlichen unterwegs zu sein 
heißt, immer volle Verantwortung tragen, erzieherisch zu wirken – Vorbild zu sein, Freude und 
Abenteuer zu vermitteln. 
Auch dann gut drauf sein, wenn du oft die ganze Nacht kein Auge zugemacht hast, um deine 
Pubertierenden freundschaftlich in die Schranken zu weisen.  
Und doch ist es eine Arbeit (ehrenamtlich), die sich lohnt. Müde, aber strahlende Kinderge-
sichter, abgekämpfte Jugendliche, die doch glücklich sind. Ja, das ist viel, viel mehr, als vor 
der Glotze zu sitzen und die Zeit unsinnig tot zu schlagen. 
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Ausbildung und Weiterbildung für die aktiven Jugendleiter erfolgt selbstverständlich kosten-
los. Denke an deine Kinder- und Jugendzeit, werde nochmals Kind und gründe eine neue Ju-
gendgruppe! Auskünfte erteilt der Alpenverein Edelweiss. 
 
Der Klub (13-23 J.) 
Wöchentliches Klettertraining, Wochenendaktivitäten, Kletterlager 
 
Berglöwen (18-25 J.) 
Sommerlager, Weitwanderweg 01, 2. Etappe, Klettersteige, Winterlager (Ski, Snowboard, 
Rätselrallys), Wochenendausflüge 
 
Kinderklettern (7-9 J.) 
Kindergerechtes, spielerisches Klettern in der Halle, am Flakturm, Kletterwand Eybl, Sonn-
tagsausflüge, Skifahren, Höhlentouren, Hochseilgarten mit Flying Fox in Wiener Bruck 
 
Jugendgruppe Bad Schönau (6-15 J.) 
Sommerzelt-, Berg- und Skilager, Höhlenfahrten, Schwimmen, Skifahren, Wandern, Hoch-
seilgarten, Kinobesuche, Bouldersonntage in der Edelweiß. 
 
Jugendgruppe Wienerwald (5 bis unendlich) 
Veranstaltungen in großem Rahmen mit bis zu 100 Kindern und Jugendlichen. Faschings-, 
Sommer-, Nikolofest und Herbergssuche. 
 
Familiengruppe Murmeltiere (0-10 J.) 
Es kamen aus einem Kreis von rund 40 Familien durchschnittlich 15 Erwachsene und 15 Kin-
der zu folgenden Unternehmungen:  
Rodeln: Am Hohen Lindkogel; Waxriegelhaus; 
Wandern: Peilstein von Schwarzensee, Von Schloss Liechtenstein nach Mödling; Vogel-
bergsteig bei Dürnstein; Wasserfallweg bei Puchberg; Rax: vom Ottohaus zum Habsburg-
haus, mit Übernachtung; Auf den Höllenstein vom Wassergspreng; Von Thalhof auf den Peil-
stein; Auf das "Geländ" von Grünbach am Schneeberg. 
 
Familiengruppe Breitenfurt (6-15 J.)  
40 Mitglieder 
Wandern, Klettern, Klettersteige, Radfahren, Canyoning, Sommer- und Winterlager, 12 ein- 
und zweitägige Veranstaltungen. Familien-Abenteuerwoche im Sommer – siehe Programm in 
der Edelweiß. 
 
Fichtenwipfel (5-10 J.) 
Leben in der Wildnis: Survivaltechniken, essbare Landschaft, Spuren lesen, Scoutspiele, Mu-
sizieren am Lagerfeuer, Tipi-Romantik, Beobachtungen jahreszeitlicher Veränderungen. 
 
 
Abgesehen von obigen Gruppen möchte ich noch auf die Kinder- sowie Eltern-Kind-
Kletterkurse und das Schulklassentraining (alle im Edelweiss-Center) sowie auf den jährli-
chen Info- und Erlebnistag „Familie – sicher am Berg“ hinweisen, die sich immer größeren 
Zuspruchs erfreuen. 
 
Unseren Trainerinnen und Trainern möchte ich an dieser Stelle Hochachtung und Dank aus-
sprechen für ihre aufopfernde Arbeit mit Kindern und Jugendlichen.  
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ALPINREFERAT & BERGRETTUNG 
Leitung: Mag. Csaba Szépfalusi 
 
Das Alpinreferat blickt auf ein erfolgreiches und weitestgehend unfallfrei verlaufenes Bergjahr 
zurück. Das aus 160 qualifizierten MitarbeiterInnen bestehende Alpinteam deckt ein breit ge-
fächertes Angebot aus über 700 Veranstaltungen ab und ist eine der tragenden Säulen des 
Alpenvereins Edelweiss. Siehe dazu auch die Berichte der einzelnen Aktivbereich (Alpinschu-
le, Skiclub, Bereich Bergwandern, Wandern & Kultur, Edelweiss Center, Vienna City Rock). 
 
Das Alpinreferat hat sich insbesondere in folgenden Bereichen engagiert. 
 
• Leitung bzw. Teilnahme an Fahrtenausschuss-Sitzungen, Bereichssitzungen, Landesver-

bands-, Landesalpinreferats., Bundesalpinreferats-Sitzungen 
• Betreuung der an einer staatlichen InstruktorInnen-Ausbildung Interessierten, der in Aus-

bildung Befindlichen bzw. der neuen Absolventen 
• Alpinteam-Winterkoordination in Schladming. Thema: LVS-Suche, Skitechnik auf der Piste 

und im Gelände 
• Workshop „GPS-Standortermittlung aus der Karte“. 
• Zuschuss für Neutouren und Sanierungen von Kletterrouten in den Wiener Hausbergen. 
 
 

NATUR- & UMWELTSCHUTZ 
Leitung: DI Katharina Bica 
 
Durch das sehr hohe berufliche Engagement im Rahmen ihrer Tätigkeit an der Wiener Tech-
nischen Universität konnten nur die notwendigen naturschutzrelevanten Tätigkeiten und Kon-
takte wahrgenommen und gepflegt werden. Der Verein hat seine „Fühler“ nach einer geeigne-
ten Nachfolge ausgestreckt. 
 
 

MITGLIEDERSERVICE 
 
Edelweiss-Publikationen: 
 
Edelweiss aktuell 
Vier Ausgaben zu je 32 Seiten mit Berichten, Infos über Veranstaltungen (Kurse, Führungs-
touren, Vorträge, etc.), Gruppenbeiträgen, usw. 
 
Edelweiss-Alpinprogramm PRO 2007  
Im Herbst 2006 erschienen: die Zusammenfassung des Angebots aller Edelweiss-
Aktivitätsbereiche (Alpinschule Edelweiss, Bereich Bergwandern, Skiclub Edelweiss, Bereich 
Wandern & Kultur, Edelweiss-Center, Vienna City Rock, Theorieabende sowie von Gruppen 
(Jugend, Bike, Paddelklub, Skirennlauf), Serviceeinrichtungen (Mitglieder-Werbeaktion, Hüt-
ten, Ausrüstungsverleih, etc.). 

 
Edelweiss-Infobroschüre 
Die Broschüre wird regelmäßig aktualisiert und allen Edelweiss-Neumitgliedern überreicht 
und dient als kompakter Überblick über das Wissenswerte rund um den Alpenverein Edel-
weiss. 
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SERVICESTELLE 
 
Ausrüstungsverleih 
Alpiner Ausrüstungsverleih mit über 6000 Verleihvorgängen im Jahr. 
Diverse Ankäufe, Wartungen und organisatorische Anpassungen nach Bedarf. 
Mitarbeit: Leo Stürzer 
 
Bücherei/ Karten/ Lesestube 
Alpinliteratur (Tourenführer, Bildbände, Alpinmonographien, Lehrbücher) und Alpinvideos 
können in unserer Bibliothek entliehen werden; über 1000 Verleihvorgänge jährlich. 
Bestandserweiterung durch kostenlose Rezensionsexemplare und durch einzelne Ankäufe. 
Lesestube mit ca. 50 einschlägigen Alpinmagazinen, Zeitschriften, Mitteillungen und Prospek-
ten. 
Mitarbeit: Alexandra Schindelar 
 
Auslagengestaltung 
Mitarbeit: Claudia Glück-Kobald 
 
Edelweiss-City-Quartier 
Übernachten im Herzen von Wien  
Ideal für Kulturliebhaber, „Stadtindianer“ und Geschäftsreisende. Unser Quartier liegt zentral 
und verkehrsgünstig im Stadtzentrum (1. Bezirk). Viele kulturelle Schmankerln (Stephans-
dom, Staatsoper, Hofburg,...) sind zu Fuß, direkt vom Quartier aus, erreichbar. Die Zimmer 
sind in ruhiger Lage (Hoftrakt) untergebracht. 1 Appartement, 2 Einzelzimmer, 1 Doppelzim-
mer. 
Renovierungsarbeiten 2006: Vorzimmer & Stiegenhaus komplett renoviert: neu ausgemalt, 
neuer Parkettboden, neue Beleuchtung. Appartement: neue Einbauküche. Einzelzimmer: neu 
ausgemalt, neuer Parkettboden, vollständig neu möbliert und Fenster neu gestrichen. 
 
 

VERANSTALTUNGEN 
 
Vorträge (insg. 21). Vortragende: Katharina Eigenthaler, Helmut Graupner, Hermann 
Holzwarth, Hermine Horwath, Heinz & Maria Innemann, Erika & Fritz Käfer, D. Kassal, Christl 
Ludwig, Peter Marvan, Kurt Mikulasek, Hannes Neuwirth, Toni Racek, Steffi & Peter Rieder, 
Gerhard Sauer, Csaba Szépfalusi, Resi Teller 
 
Theorieabende (insg. 20). Vortragende: Benedikt Bica, Herwig Frisch, Georg Lenz, Wolf-
gang Neumüller, Csaba Szépfalusi 
 
Edelweiss-Jahreshauptversammlung am 06.03. (49 Teilnehmer). 
 
Neumitglieder-Infoabend am 22.11. (50 Teilnehmer). 
 
Jubilarenehrungen – festlich gestaltet von der Zithergruppe-Klangmosaik und der Singrunde 
unseres Vereins: 
• 21.11.: Ehrung für 25jährige und 40jährige Mitgliedschaft – insg. 248 Jubilare. 
• 23.11.: Ehrung für 50-, 60- und 70jährige Mitgliedschaft – insg. 150 Jubilare! 
 
Vorweihnachtliche Feier am 16.12. im GH Seewiese/ Wienerwald. Gestaltet und durchge-
führt von der Edelweiss-Singrunde. 



J a h r e s b e r i c h t  2 0 0 6  d e s  A l p e n v e r e i n s  E d e l w e i s s  

 10

 
 

EDELWEISS@KULTUR-EVENTS 
Leitung: Claudia Glück-Kobald 
 
Mehr als 150 Gäste sind den beiden Einladungen gefolgt: 
 
Zwischen Fegefeuer und Paradies 
Ausstellung im April 2006 
Außergewöhnlich wie die Ausstellung selbst war auch ihr Erfolg. Unser schöner Festsaal 
konnte die vielen Gäste nur mit Mühe fassen. Es kamen Repräsentanten der Prager Foto-
schule, Freunde der Künstlerinnen aus Innsbruck, zahlreiche Besucher aus unserem Mitglie-
derkreis... 
Die Tiroler Künstlerinnen Claudia Bachlechner (Fotografie) und Alice Kobald (Skulpturen) ha-
ben ausgewählte Textstellen aus Dantes Divina Comedia faszinierend interpretiert und dar-
gestellt. So konnte eine wunderbare Symbiose von Foto- und Glaskunst erlebt werden. 
Es war ein Abend ganz besonderer Art. 
 
Erika Mühringer – Acryl, Aquarell, Mischtechnik 
Ausstellung im Oktober 2006 
Motive aus der Bergwelt standen im Vordergrund, und jedes der Bilder verriet uns seine Ge-
schichte. 
Erika Mühringers Tochter Beate Loinger erzählte mit berührenden Worten aus dem Leben der 
Künstlerin. Der Entfaltung der Bilder liegt eine große Reisefreudigkeit zugrunde, die Erikas 
Kunst so lebendig macht. 
Die Besucher der Ausstellung begegneten einer auf vielen Ebenen bewundernswerten Frau, 
deren Lebensfreude nicht nur in ihren Kunstwerken zu spüren ist! 
 
 

ÖFFENTLICHKEITSARBEIT & INTERNET 
 
WWW.OEAV-EVENTS.AT 
Internetportal vom Alpenverein in Wien. 
Unsere Mitglieder nützen immer stärker dieses Onlineangebot, Newsseiten, Veranstaltungs-
datenbank, Newsletter, Mitgliederzeitungen online, und viele andere Infos. Zahlreiche Veran-
staltungen sind mit Bildergalerien dokumentiert. Im Jahr 2006 wurden umfangreiche Vorarbei-
ten für eine Layout- und Strukturanpassung für den Relounch 2007 getroffen. Bereits erfolg-
reich online sind unsere Bibliotheks-Datenbank, ein automatisches Feedbacksystem für unse-
re Veranstaltungen und eine Bilder-Datenbank. 
Webstatistik: 548.304 Besuche bei 26.596.441 Anfragen 
Internetredaktion: Gerhard Nesvadba und Wolfgang Neumüller. 
 
WWW.GIPFELTREFFEN.AT 
Das 2004 gegründete und mittlerweile beliebteste und größte österreichische Forum für Berg-
steiger www.gipfeltreffen.at, in Kooperation betrieben mit dem Magazin „Land der Berge“, 
wuchs ebenfalls stark an. Hier wurden Vorbereitungen für einen eigenen Downloadbereich für 
Edelweiss-Mitarbeiter getroffen, der gemeinsam mit der Bilderdatenbank und einer Link-
Datenbank dem Alpenverein Edelweiss zur Verfügung steht.  
Stand Jän. 2007: 15.029 Themen, 203.551 Beiträge, 8.964 Benutzer 
 
Homepage Edelweiss: www.oeav-events.at/edelweiss 
Homepage Edelweiss-Center: www.edelweiss-center.at 
Internetredaktion & Gesamtleitung: Wolfgang Neumüller  
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EVENTS & VERANSTALTUNGEN 
2006 war bezüglich Veranstaltungen des Landesverbandes Wien wieder ein Rekordjahr für 
Events. Mit dem bewährten Eis-Kletterturm und unserem Infostand mit Datenprojektion sorg-
ten wir für eine zielgruppenspezifische Imagewerbung. 
In Zusammenarbeit mit der OeAV-Landesjugend Wien, der Bundesjugend vom OeAV und 
unseren Partnersektionen fand vieles statt: 
Gemeinsam mit den Sektionen des Wiener Landesverbandes wurden diverse Großveranstal-
tungen betreut: Ferienmesse im Kongresszentrum der Messe Wien, Eröffnung Bogipark, U-
NIQA Sportevent, Hochseilgarten Wienerbruck, Tag des Sports am Heldenplatz, Photoadven-
ture, Trekkingmesse, Extremsportfilmnacht und Banff-Veranstaltung, Sportfestival Stadthalle 
Wien und einige Diashows im Audi Max. 
Organisation & Gesamtleitung: Wolfgang Neumüller  
 
 
EDELWEISS–GRUPPEN 
 
In den Edelweiss-Gruppen finden sich aktive Mitglieder zusammen, die gemeinsam ihre Hob-
bys und Aktivitäten ausüben. Die Sektion Edelweiss unterstützt die einzelnen Gruppen in ih-
ren Aktivitäten (Räumlichkeiten, audiovisuelle Geräte, Werbung, Veröffentlichungen in sekti-
onsinternen Publikationen, Subventionen, etc.). 
 
BERGKAMERADEN 
Leitung: Volker Gutmann 
 
Unser Mitgliederstand beträgt 65 Personen. 
 
Im Sommer haben wir 881 Fahrten inkl. Wanderungen und im Winter 455 Skifahrten und Ski-
wanderungen durchgeführt. Zusätzlich veranstalteten wir 182 Wanderungen und 19 Skitou-
ren.  
Durch den Verein geförderte Gruppenfahrten führten uns in die Ennstaler Alpen, Mürzsteger 
Alpen und Rottenmanner Tauern (Skifahrten), Ennstaler Alpen und Rottenmanner Tauern 
(Bergfahrten). 
 
Bei 17 Heimabenden (davon 12 mit Vorträgen) hatten wir im Schnitt 20-24 Teilnehmer. Wäh-
rend der Sommermonate fanden gesellige Zusammenkünfte statt. 
 
Wie alljährlich gab es auch 2006 Heringschmaus, Figl-Rennen auf der Rax (zum 31. Mal), 
Sonnwendfeier, Krampusabend und vorweihnachtliches Treffen.  Auch an dieser Stelle wie-
der herzlichen Dank an alle, die mit Freude und großem Einsatz zum Gelingen unserer Ver-
anstaltungen beigetragen haben.  
 
GRUPPE BERG- UND WEITWANDERN 
Leitung: Alfred Tkacsik 
 
Die Gruppe Berg- und Weitwanderer meldet für das Geschäftsjahr vom 1. Dezember 2005 bis 
30. November 2006 nachstehende Aktivitäten: 
18 Gruppenabende (620 Personen) , 1 Gruppenabend  mit vorweihnachtlicher Feier (42 Per-
sonen), 2 Heurigenbesuche (anstatt Gruppenabend, 31 Personen, 1 Autobusfahrt  zum Fa-
schingsfest – Pielachtal (50 Personen), 1 Autobusgruppenfahrt Semriach – Lurgrotte (49 Per-
sonen). 
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Bei 21 Gruppenabenden mit einer Gesamtteilnehmerzahl von 693 Personen bedeutet dies 
eine durchschnittliche Teilnehmerzahl von 33 Personen.  
 
BIKEGRUPPE EDELWEISS 
Leitung: Wolfgang Neumüller 
 
Auch heuer wieder fanden unzählige Gruppenausfahrten in Hütteldorf und Neuwaldegg statt. 
Insgesamt radelten 215 Biker jeweils am Freitag durch den Wienerwald. Bei unseren Touren 
konnten wir über 65 Teilnehmer betreuen. Ein spezieller Workshop für Mountainbiker sorgte 
zu Saisonbeginn für wichtige Informationen über Marktneuheiten und Trends (74 Besucher). 
Immer beliebter wird unser Stammtisch am Freitag Abend nach der Tour. Dort werden Bilder 
von den Touren und zukünftigen Projekten gezeigt. 
 
GRUPPE GESELLIGE TÄNZE 
Leitung: Marietta Ruprecht 
 
1986 - also vor 20 Jahren - begann die Gruppe "Gesellige Tänze" unter der Leitung von An-
nerose Rettig zu tanzen, von der ich im Jahr 2003 die Leitung übernommen habe. Diese 
Tanzgruppe ist nunmehr zu einer festen Gemeinschaft von ca. 30 OeAV-Mitgliedern ange-
wachsen, von denen noch viele aus der Gründungszeit dabei sind. Im Jahr 2006 waren an 
insgesamt 30 Tanzabenden von je 100 Minuten durchschnittlich 20 TänzerInnen anwesend.  
 
In den Sommerferien (Juni - September) leitet Frau Rettig Tanzstunden, die sehr gerne be-
sucht werden. 
 
Dank eines abwechslungsreichen Programms und der besonderen Auswahl der Tänze – 
speziell in der Faschings-, Oster- und Weihnachtszeit – ist jeder Einzelne mit viel Elan und 
Freude an diesen so wichtigen Bewegungen für Körper und Geist dabei.  
 
HOCHTOURISTEN- UND SPORTKLETTERGRUPPE 
Leitung: Ing. Paul Berger 
 
Die Hochtouristengruppe ist eine Gruppierung von hochqualifizierten und erfahrenen Expedi-
tions- und Höhenbergsteigern, Trekkingspezialisten und alpinen Felskletterern.  
Die Sportklettergruppe ist eine Trainingsgemeinschaft für Sportkletterer, Wettbewerbe, Pro-
jektklettern und Onsight-Klettern. Sie erschließt neue Klettergebiete und zeichnet sich immer 
wieder durch schwierigste Erstbegehungen aus.  
 
Wie nicht anders zu erwarten waren die Mitglieder der HG- und Sportklettergruppe auch letz-
tes Jahr in vielen Berg- und Weltregionen aktiv. Die Palette reicht von hochalpinen Touren 
über Sport- und Eisklettern bis zum Expeditionsbergsteigen. Beeindruckt kann man durchaus 
schon sein, wenn man Tourenberichte durchblättert und liest, dass einige unserer Kameraden 
auf bis zu 100 Skitouren in der Saison gekommen sind, oder von sauberen Begehungen von 
Sportkletterrouten oftmals jenseits vom Schwierigkeitsgrad 7b. Grundsätzlich scheint ja die 
letzte Saison für viele von uns zufrieden stellend verlaufen zu sein. Wir wünschen daher allen, 
dass sie viel vom Schwung und Elan für die kommende Saison mitnehmen können und allen 
viel Glück auf dem Weg zu ihren Traumzielen. 
 
Aktivitäten: Unter anderem selten begangene und gleichzeitig anspruchsvolle Normalwege; 
gemeinsame Trainingsfahrten. Etliche Mitglieder klettern derzeit im 8. Schwierigkeitsgrad und 
darüber. 
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SPORTKLETTERGRUPPE 
Leitung: Arthur Kubista 
 
• Im Höllental wurde das „Schattenreich“ mit der neuen Route „Aktion Talon“, 8c, erweitert 

sowie die Einrichtung von drei neuen Projekten begonnen. 
• In Sardinien wurde in der Grotta di Millennium (Cala Gonone) die Erschließung fortgeführt, 

der zuführende Klettersteig saniert und ein Mammut-Projekt in der weltweit höchsten 
Schwierigkeit initialisiert, dessen Fortführung 2006/ 2007 geplant ist. 

• Im neuen Klettergebiet Braccio di Ferro (Baunei, Sardinien) wurden vier Routen bis 8a 
saniert und drei weitere (7c, 8a+, 8b+) erstbegangen. 

• Im ebenfalls neuen Klettergebiet „L’Amante Stregata“ auf der Punta Pilocca, Sardinien, 
wurde mit der Erstbegehung einiger Routen zwischen 7a+ und 7c+ zur Erschließung bei-
getragen. 

• In der Umgebung von Wien wurde die Suche nach neuen Kletterfelsen intensiv und erfolg-
reich fortgesetzt, der Beginn der Erschließung ist für 2007 geplant. 

 
PADDELKLUB 
Leitung: Armin Plank 
 
Gruppenmitglieder: 196 
 
Zielsetzung: 
• Kanusport: Aus- und Weiterbildung für Kajak-/ Kanadierfahrer im Flach- und Wildwasser 

aller Schwierigkeitsstufen 
• Betriebsführung des Marchhart-Bootshauses 
• Ausrüstungsverleih/ ca. 30 Boote aller Kategorien 
• Bootsplatzvermietung 
 
Kursprogramm (ca. 80TN): Eskimotierkurs, Kajak Anfängerkurs, Kajak Fortgeschrittenenkurs I 
& II, Kandier Anfängerkurs, Kinder Sommerkurs 
 
Veranstaltungen: Sicherheitsworkshop, Frauenausfahrt, Brückenkriterium 
 
Ausfahrten (ca. 300 TN): 

• Inland: Salza, Erlauf, Steyr, Schwarza, Koppentraun, Inn 
• International: Slowenien, Norwegen, Frankreich, Italien 

 
SEGELGRUPPE 
Leitung: Ing. Georg Steiner 
 
Programmrückblick: 

• 12. Jänner: Crewtreffen und Generalversammlung der Segelgruppe in einem gemütli-
chen Stadtrestaurant. 

• 20. bis 27. Mai: Segeltörn in der Oberen Adria, Ausgangshafen Punat (Halbinsel Krk). 
Wir besuchten mehrere Orte der Inseln Rab, Pag und Losinj. 

• 10. Juni: Eintägiger Segelausflug an den Neusiedlersee. 
• 16. bis 29. September: Segeltörn im Ionischen Meer, Ausgangshafen Korfu. Zwischen 

den Ionischen Inseln nach Ithaka, der Heimat von Odysseus. Weiter zur Schildkröten-
insel Zakinthos, zurück über Levkas und Paxi. 
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SENIORENKLUB 
Leitung: Gerda Walenta 
 
Die Mehrzahl der Gruppenmitglieder sind Jubilare: 60-Jahre, 50-Jahre, 40-Jahre, 25-Jahre, 
mit Überzeugung und Treue zum Alpenverein Edelweiss. 
 
Mit bewusst angepasster Energie werden Ziele gesetzt und wir sind dann frohen Mutes un-
terwegs:  

• Bei den Samstag-Wanderungen – meist im Wienerwald, dem jährlichen „runden“ Ge-
burtstagsfest und einem besinnlichen Adventnachmittag mit musikalischer Mitwirkung 
der Zithergruppe.  

• Im Sommer unternehmen wir Wanderungen mit gemütlicher Gartenjause und genie-
ßen die Klubnachmittage.  

• Wir nehmen auch aktiv am Programm der Singrunde, der Gruppe Gesellige Tänze so-
wie am Schontraining teil. 

• Unsere Sommer-Wanderwoche führte uns nach Matrei/ Osttirol („sanfter Tourismus“) 
in den Nationalpark Hohe Tauern, das Herz unserer Heimat. 

 
Diese Möglichkeiten werden genützt, um noch viele Jahre in guter Gesundheit aktiv zu blei-
ben. So beweisen die Senioren, dass das Bergwandern und häufige Bewegung im Alpenver-
ein keine Altersgrenze kennen und eine Brücke von Kindern über Jugendliche und Erwach-
sene bis zur gesunden Lebensführung im Alter geschlagen werden kann. 
 
SINGRUNDE 
Leitung: Herbert Neumann 
 
Die alle zwei Wochen stattfindenden Gruppenabende der Singrunde besuchen meist mehr 
als 20 Teilnehmer. Das musikalische Programm besteht vorwiegend aus Volksliedern. 
Daneben haben aber auch Kanons und einfache Chorsätze aus allen Musikepochen ihren 
fixen Platz. 
 
Zu unseren jährlich wiederkehrenden Veranstaltungen zählen das "Singwochenende" (Anfang 
April) und der "Singrundentag" (Juni). Letzterer bot Gelegenheit für eine Aufführung der "Kat-
schtaler Messe" in der Pfarrkirche Klosterneuburg-Kierling. Nach fast 20 Jahren fanden diese 
beiden Termine heuer zum letzten Mal in der Jugendherberge Klosterneuburg-Maria Gugging 
statt, da dieses Haus zur Jahresmitte geschlossen wurde. 
 
Gegen Jahresende gestaltete die Singrunde wieder einen der beiden Termine für die Jubila-
renehrung und die vorweihnachtliche Feier auf der Seewiese. Eine kleine Besetzung trat auch 
bei der Mitarbeiter-Weihnachtsfeier auf. 
 
Im Rahmen des Singrundentages und der Weihnachtsfeier fanden wieder kleinere Wande-
rungen statt. 
 
SKIRENNLAUFGRUPPE 
Leitung: Mag. Wolfgang Fiedler 
 
Der „Schiklub OeAV Edelweiss“ ist eine Gruppe innerhalb des Vereins, die sich mit dem  
sportlichem Skilauf beschäftigt. Derzeit zählt sie rund 100 Mitglieder, die auch dem ÖSV bei-
getreten sind. 
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Ziele: Spaß und Freude am (Ski-) Sport wecken, sportliches Skifahrkönnen im Gelände und 
auf der Piste verbessern, Verbesserung der SL- und RTL-Technik (einschließlich der Speed-
technik für SG und Abfahrt), Betreuung der Rennläufer beim Konditionstraining, beim Schnee-
training, bei Wettkämpfen 
 
Umsetzung in der Saison 2005/2006: 70 Trainingseinheiten an Montagen und Dienstagen im 
Turnsaal, 20 alternative Trainingseinheiten (Rad, Rollerskaten,…), 40 offizielle Schneetrai-
ningstage, 15 Trainingseinheiten auf der Hohe-Wand-Wiese in Wien 
 
Rennen (60 aktive Rennläufer) 

• Nennungen zu 61 ÖSV-Rennen (insg. 750 Einzelnennungen) 
• Nennungen zu 22 FIS-Rennen (insg. 73 Einzelnennungen) in Europa 

 
Erfolge in der Saison 2005/2006: 

• Wiener Meisterschaft: 4 Meistertitel in der Allgemeinen Klasse (von 10) 
• Wiener Nachwuchsmeisterschaft: 6 Jugendmeister, 8 Schülermeister 
• 15 Wiener Cupsieger 
• bei ÖSV-Rennen 402 Platzierungen unter den ersten 6, 285 Platzierungen unter den 

ersten 3, 124 Siege. 
 

Veranstaltungen: 
• Konditions-, Koordinationswettkampf auf der Schmelz (21.09.05) 
• Winter Opening (RTL) auf der Lammeralm (ÖSV-Punkterennen 18.12.05 – gemeinsam 

mit UKS-AMS) 
• Vielseitigkeitslauf auf der Hohe-Wand-Wiese (18.01.06) 
• Technikbewerb in Turnau (22.01.06) 
• Technikbewerb am Annaberg (12.02.06) 
• SL für Kinder auf der Hohe-Wand-Wiese (22.02.06) 
• SL für Schüler auf der Hohe-Wand-Wiese (ÖSV-Punkterennen 22.02.06) 
• Edelweiss-RTL am Niederalpl (ÖSV-Punkterennen 18.03.06)  

 
Zusammenfassend kann gesagt werden, dass der Schiklub OeAV-Edelweiss in der Saison 
2005/ 2006 zum erfolgreichsten Wiener Skiklub herangewachsen ist. Auch zahlenmäßig 
hat der Schiklub eine positive Entwicklung durchgemacht, vor allem im Nachwuchsbereich. 
Die Vorbereitung für die Saison 2006/07 ist ebenfalls sehr positiv angelaufen und verspricht 
eine weitere gute sportliche Entwicklung im Verein. 
 
VOLKSGESANG/ VOLKSTANZKREIS 
Leitung: Mag. Josef Kodritsch 
 
Volkstanzkreis 
 
Nach dem zuletzt verzeichneten Abwärtstrend konnten wir im Herbst wieder eine deutliche 
Verbesserung beim Besuch unserer Tanzabende für Anfänger und mäßig Fortgeschrittene 
verzeichnen und hoffen dies auch ins Jahr 2007 herüberretten zu können. Der unbestrittene 
tänzerische Höhepunkt war natürlich unser Tanzfest „Z´sammtanzt“, das durch die „Ö-
Streich“, eine junge Geigenmusik, eine besondere Note erhielt. Ebenso „besonders“ war die 
Verlegung in das „Waldmüllerzentrum“. Wenn die Belüftung dort verbessert wird, ist das ein-
idealer Ort für eine Veranstaltung dieser Art. Wir haben ja dort auch schon Erfahrung durch 
den Landmusikabend.  
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Ein Jahr lang gab es am Freitag eigene Tanzabende für Fortgeschrittene, die leider nicht in 
dem Maß angenommen wurden, dass sich die Organisatoren einer Fortsetzung verpflichtet 
fühlen. Für diese Zielgruppe wollen wir nun am Montag wieder parallel zu den Anfängerkur-
sen ein Angebot einrichten. Aufrecht erhalten wollen wir auch die Praxis von Tanzpräsentati-
onen, die wir 2006 mit dem Auftritt im Austria-Center beim Adventmarkt des UNO-Hilfswerkes 
fortgesetzt haben. 
 
Singkreis 
 
Mit dem Adventkonzert in St. Leopold, diesmal schon am 8. Dezember, war wieder der Höhe-
punkt des Jahres gegeben. Wegen des frühen Termins hielten wir wieder eine eigene Weih-
nachtsfeier ab, die in sehr guter Stimmung stattfand. Statt der früher üblichen Messgestaltung 
zum Erntedank gestalteten wir in der Pfarre Katharina von Siena das Kirchweihfest.  
Statt des Vereinsausfluges in Form einer Busfahrt gab es zwei Wanderungen mit Übernach-
tung. Auch das soll 2007 fortgesetzt werden! 
Leider nicht so gut angenommen, aber dann doch in bester Stimmung, verlief der Landmu-
sikabend mit Tanz im Waldmüllerzentrum unter dem Motto „Im Fruahjahr die Liab“. Ab 2007 
wollen wir diese Abende einzelnen Bundesländern widmen, der erste Abend ist dem Burgen-
land vorbehalten.  
Die monatlichen allgemein zugänglichen Sing- und Tanzabende im Kahlenbergerdorf, von 
einem kleinen Stammpublikumskreis getragen, hatten mit dem Sommerheurigen einen unbe-
strittenen Höhepunkt, dem das Weihnachtsliedersingen nicht viel nachstand. Um aber mehr 
Interessenten die Teilnahme zu ermöglichen, wollen wir diese Abende wieder zurück ins Al-
pinzentrum holen und sie stellen daher weiterhin eine Einladung für Jederfrau und Jedermann 
dar! Für den Chor suchen wir immer gute Stimmen, die die Freude am Singen mit uns teilen 
wollen. 
 
ZITHERGRUPPE KLANGMOSAIK 
Musikalische Leitung: Prof. Ilse Bauer-Zwonar 
Organisatorische Leitung:  Marianne Schönthaler 
 
2006 war für unsere Gruppe ein sehr ereignisreiches Jahr. Die wöchentlichen Proben wäh-
rend des Arbeitsjahres wurden uns regelmäßig zu kurz. 
Am 19. Mai gaben wir ein eigenes Konzert im Rahmen der Wiener Festwochen. 
Das vollzählige Ensemble nahm auch wieder am jährlichen VAMÖ-Konzert in 
Oberlaa (4. März) teil. 
Am 22. Oktober musizierten acht Mitglieder von "Klangmosaik" bei einer Anton-Karas-
Festveranstaltung. Diese Beiträge sind uns besonders gut gelungen. 
 
Jeweils Kleingruppen gestalteten die Jubilarenehrung und die Weihnachtsfeier der Senioren 
beim Alpenverein Edelweiss mit. 
Weiters konnte man uns bei einer Muttertagsfeier in Purkersdorf, als Gäste beim Schubert-
bund, beim Zithertreffen in Purgstall und bei diversen Adventfeiern hören. 
Sieben unserer 13 Mitglieder nahmen an den Zitherseminaren in Zeillern, Puchberg, Kautzen 
und Strobl teil. 
 
GRUPPEN IN ANDEREN EU-Ländern: 
Protecz (CZ): 34 Mitglieder Vesela/ Budweis (CZ): 873 Mitglieder 
V-Tour/ Brno (CZ): 462 Mitglieder Yaksteam/ Bratislava (SK): 930 Mitglieder 
 HIK/ Bratislava (SK): 919 Mitglieder 
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EDELWEISS-AKTIVITÄTEN 
 
Neben den Aktivitäten der Freizeitgruppen bietet der Alpenverein Edelweiss für seine Mitglie-
der, für alle OeAV-Mitglieder und Gleichgestellte (Mitglieder von Vereinen mit UIAA-
Gegenrecht) eine große Palette an Ausbildungskursen und Führungstouren an. Diese Veran-
staltungen werden in den nachfolgend genannten Bereichen organisiert und von hochqualifi-
zierten Mitarbeitern durchgeführt und betreut! 
 
 
Alpinschule Edelweiss 
Leitung: Dr. Roland Maruna, Ing. Bernhard Stummer 
 
Die Alpinschule Edelweiss feierte im Jahr 2006 ihr 20jähriges Bestandsjubiläum!  
Sie deckt eine wichtige Kernkompetenz des Alpenvereins und der Edelweiss ab und ist eine 
der zentralen und erfolgreichsten Einrichtungen unseres Vereins. 
Ein durchwegs staatlich ausgebildetes und mit reicher Erfahrung und Kompetenz ausgestat-
tetes Team von Bergführern, Skilehrern, Instruktoren und Trainern ist Garant für beste, indivi-
duell gestaltete und hochwertige Aus- und Fortbildungsvermittlung! 
Zusätzlich ist es das Ziel, erlebnisreiche Touren – von unseren Hausbergen bis in die Berge 
der Welt – anzubieten. Unser Programm ist sehr vielfältig und für alle Alters- und Interes-
sensgruppen ist etwas – das Richtige – dabei!  
Permanente Fortbildung schult das Umgehen mit Verantwortung und Sicherheit. Der persön-
liche Kontakt ist durch das Prinzip der Arbeit in Kleingruppen wesentlich besser zu verwirkli-
chen und zu halten! Persönliches Engagement und individuelle Betreuung gewährleisten so-
mit eine Zeit des gemeinsamen Erlebens auf allen unseren Touren.  
Seit 1986 ist das erfolgreiche Motto der Alpinschule: Mit Sicherheit mehr Berggenuss! 

 
Daten: 
80 aktive TourenführerInnen 
101 durchgeführte Sommerveranstaltungen, 93 durchgeführte Winterveranstaltungen 
568 TeilnehmerInnen im Sommer, 670 TeilnehmerInnen im Winter 
3977 Teilnehmertage 
 
 
Skiclub Edelweiss 
Leitung: Mag. Peter Hold 
 
Im Rahmen des Skiclubs werden folgende Veranstaltungen abgehalten: Winterfahrten an 
Einzeltagen, Wochenenden und Wochenfahrten für Skifahrer auf der Piste und im freien Ge-
lände, Skitouren im Rahmen von Mehrtagesfahrten. 
 
Das Trainerteam des Skiclubs ist auch in der Winterkoordination des Edelweiss-Alpinteams 
engagiert und unterstützt hier die Weiterentwicklung von Knowhow und Eigenkönnen. Die 
Trainer fungieren bereichsübergreifend auch in einigen Veranstaltungen der Alpinschule  
Edelweiss.  
 
Im Rahmen des Skiclubs werden auch Ausbildungskurse angeboten, welche die Bereiche 
Variantenfahren, Freeriden, Geländetechnik von Pulver bis Firn abdecken. Im Rahmen der 
Ausbildungskurse findet auch laufend Beratung über die neue Materialentwicklungen und Si-
cherheitstechnik statt.  
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Einen weiteren Schwerpunkt stellt das Skitechniktraining dar (Entwicklung der Skitechnik, 
Carving, Geländefahren, Rennlauftechnik), wobei auch regelmäßig auf Videounterstützung 
zurückgegriffen wird. 
 
Im Vordergrund stehen bei den Veranstaltungen neben den angegebenen Lehrzielen vor al-
lem Sicherheit im Gelände und nicht zuletzt Spaß an der Sache selbst! 
 
In den letzten Jahren konnten wir ein Programm entwickeln, bei dem immer mehr Teilnehmer 
aus einen anwachsenden Einzugsgebiet, welches inzwischen über Österreich hinausgehend 
bis nach Deutschland reicht, unsere Veranstaltungen besuchen. Dies ist das Resultat aus 
jahrelangem Bemühen um beste Qualität der Veranstaltungen, und unser Ziel ist es, diese 
Entwicklung fortzusetzen. 
 
Die Qualität dieser Veranstaltungen war mit Sicherheit ein wertvoller Beitrag für die in den 
letzten Jahren steigenden Mitgliederzahlen, im speziellen auch in der Werbung von neuen 
jungen Vereinsmitgliedern. 
 
Daten: 
34 aktive TourenführerInnen  
12 durchgeführte Veranstaltungen 
1242 Teilnehmertage 
 
 
Bereich Bergwandern 
Leitung: Rudi Arnberger 
 
Die TourenführerInnen des Bereiches betreuen leichte bis anspruchsvolle Wanderungen und 
Bergfahrten in allen Regionen, von der Ebene bis zum Hochgebirge. Die Palette der geführ-
ten Touren reicht von Senioren-, Familien- und Integrationswanderungen mit Behinderten 
(2006 insgesamt von 870 Teilnehmern bevorzugt) über einfache Wanderungen auf guten 
Wegen (668 Teilnehmer), anspruchsvollere Touren (350 Teilnehmer) bis zu Bergtouren auf 
alpinen Steigen und leichten Klettersteigen (230 Teilnehmer). 
 
Daten: 
20 aktiven TourenführerInnen 
173 durchgeführte Veranstaltungen 
2765 Teilnehmertage 
 
 
Wandern & Kultur 
Leitung: Dir. Hans Ogrisegg 
 
Dieser Bereich verbindet bei seinen Fahrten und Veranstaltungen kulturelle Neugier mit leich-
ten Wanderungen und Besichtigungen von Naturschätzen. Ein besonderes Erlebnispro-
gramm, gebildet aus Fernreisen, Kulturreisen und Seniorenprogrammen.  
 
Aktivitäten: Bled, Korsika, Zentralpyrenäen, Altvater, Südweststeiermark mit insgesamt 103 
TeilnehmerInnen. 
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Edelweiss Center 
Leitung: Mag. Csaba Szépfalusi 
 
• Gegenüber 2005 25% Besucherzuwachs (insgesamt 40 000 Eintritte) 
• 95 durchgeführte Kurse (41 Erwachsene, 10 Eltern-/Kind, 37 Kinder/ Jugendliche, davon 3 

durch die neue Leistungsgruppe Tokees, 7 Fitness). 
• Erfolgreich gestartet: Ladies-Kurs 
• Events: KidsCup, 3. Wiener Schulmeisterschaft im Bouldern 
• Das KursleiterInnen-Team besteht aus 23 qualifizierten ÜbungsleiterInnen, InstruktorIn-

nen, Trainern und Bergführern. 
• Die Abendaufsicht wird von 9 MitarbeiterInnen durchgeführt 
 
Technische Arbeiten:  
• Ralf Ohnmacht verstärkt die technische Betreuung 
• Sommerputz Ende Juli/ Anfang August (Abschrauben und Reinigung aller Griffe, Räume- 

und Wandreinigung, Einschrauben aller Griffe, div. Ausbesserungsarbeiten) 
• Verbesserung der Mattenverspannung im Sektor A 
• Flat-Screen + DVD-Player im Fitnessraum 
• Neugestaltung des Check-In Bereichs 
 
 
Training & Fitness 
 
Neben den reinen Hallenkletterkursen werden auch begleitende und eigenständige Veranstal-
tungen angeboten, die zur körperlichen Fitness beitragen. 
 
BERGSTEIGERTRAINING – AFTER-WORK-POWER – OSTEOPOROSE-TRAINING 
Leitung: Dipl.-Sportlehrerin Irmgard Schuster 
 
Das Bergsteigertraining konnte mit gleich bleibend hoher Teilnehmeranzahl weitergeführt 
werden. Die Möglichkeit Montag oder Freitag trainieren zu können, ist für die meisten sehr 
wichtig.  
After-Work-Power: Die große Gruppe ist bunt gemischt, interessens- und altersmäßig und 
mit Spaß bei der Sache. 
Osteoporose-Training: Ein harter Kern von begeisterungsfähigen Frauen kommt regelmäßig 
und profitiert gesundheitlich (bis zu 2% Zunahme der Knochendichte).  
 
SCHONTRAINING 
Leitung: Annerose Rettig  
 
Dieses Training ist ein spezielles Angebot der Sektion an alle, die zielorientierte Bewegungen 
machen wollen oder sollen. Die Übungen beugen nicht nur Abnützungserscheinungen vor, 
sondern bewirken auch Besserung bei bereits vorhandenen Beschwerden. Die abwechs-
lungsreichen Übungen fördern Auflockerung, Koordination, Kräftigung, Dehnung, Herz- Kreis-
lauf und Entspannung. Mit Hilfe geeigneter Rhythmen werden viele Bewegungen erleichtert.  
2006 fand ein Training mit 10 Übungseinheiten zu 75 Minuten statt.  
Zahl der Teilnehmer: zwischen 16 und 22, Gastteilnehmer: 4 
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Weitere Fitness-Veranstaltungen: 
 
INTENSIVTRAINING MIT MUSIK  
11., Geringergasse 2 
Leitung: Mag. Doris Cservenka 
 
KONDITIONSTRAINING 
11., Geringergasse 2 
Leitung: Heinz Ceru 
 
FUNKTIONSGYMNASTIK 
17., Redtenbachergasse 79 
Leitung: Edith Leisch-Prost 

LAUFTRAINING 
17., Neuwaldegg/ Marswiese 
Leitung: Heinz Ceru 

 
LAUFTRAINING 
1., Walfischgasse 12 bzw. Lainzer Tiergarten 
Leitung: Gerhard Frech 
 

 
 

 
 
Vienna-City-Rock 
Leitung: Mag. Andrea Maruna 
 
Am 17.Mai fand unter Anwesenheit von Staatssekretär Karl Schweitzer und Bezirksvorsteher-
in Ursula Stenzel die Eröffnung des Vienna City Rock, der Edelweiss-Kletteranlage im BORG 
Hegelgasse 12, statt. Mit der Inbetriebnahme dieses Kletterturms kam es  in Wien erstmals zu 
einer Zusammenarbeit zwischen einer öffentlichen höheren Schule, einem alpinen Verein (E-
delweiss) und einem Privatsponsor (Vital Club der UNIQA Versicherung). 
 
Klettermöglichkeiten 
Die Kletteranlage der Fa. Pantarai bietet über 330 Griffe, einen 2,5 m Überhang und 10 farb-
lich definierte Routen in den Schwierigkeitsgraden IV bis IX. 6 Seilschaften können gleichzei-
tig die Wand benutzen. Am Boden liegt eine dicke Hochsprungmatte, sodass zusätzlich am 
Technikerwerb durch Bouldern gefeilscht werden kann. 
Kursangebot und Nachfrage 
Das Kursangebot umfasst Basic-Kurse zum Erwerb grundlegender Seil- und Sicherungstech-
niken und Advanced-Kurse zu Vorstiegs- und Sturztraining. Die Teilnehmerzahl und die 
Nachfrage war sofort enorm groß: So besuchten im ersten Kursblock von Mai bis Juni über 50 
motivierte KletterInnen den City Rock. Ein ähnliches Angebot und Interesse folgte von Ende 
August bis Oktober. 
Ausblick 
In einer zweiten Ausbaustufe 2008 sind ein Klettersteig sowie eine Abseilplattform zum Üben 
von seil- und bergrettungstechnischen Einsätzen geplant. Die Überdachung des Innenhofs 
soll außerdem einen Ganzjahresbetrieb ermöglichen.  
 
OEAV-Kletterturm im Esterházypark 
Leitung: Christoph Jung 
 
Gemeinsam mit den Sektionen Austria und Österreichischer Gebirgsverein wird der Kletter-
turm bereits im 9. Jahr sehr erfolgreich betrieben. Im Vergleich zu 2005 gibt es einen Anstieg 
der Besucherzahlen und Umsatzsteigerungen (bis 30%). Investitionen: 3.000 neue Griffe und 
diverse Strukturelemente. 
Investitionen für das Jubiläumsjahr 2007: Einbau eines Kletterdaches im Boulderbereich, An-
schaffung von Überhang- und Eckelementen für die Hauptwand, Austausch der Mattenbezü-
ge im Boulderbereich, 500 neue Griffe. Für AV-Mitglieder ist eine Jubiläumsaktion geplant.  


